
Am Sonntag, den 12. September 2010, um 20.00 Uhr prÄsentiert Michael 
Radulescu aus Wien Werke von Johann Kaspar Kerll, Georg und Gottlieb Muffat

sowie Johann Sebastian Bach. Daneben wird Radulescu eine eigene Komposition 

aus dem Jahr 2001 mit dem Titel �Resurrexit� spielen. Das Werk basiert auf den 

Besonderheiten historischer Stimmsysteme der Renaissance und des FrÅhbarock 

und verarbeitet gregorianische Melodien.

Seit 1959 fÅhrt Michael Radulescu (* 1943) eine rege KonzerttÄtigkeit als Organist,

Cembalist und Dirigent durch Europa, Nordamerika, Australien, Japan und Korea. 

Radulescu bekleidete bis 2008 eine Orgelprofessur an der Wiener UniversitÄt fÅr 

Musik und darstellende Kunst und unterrichtet seither in LÅbeck. Neben der Leitung 

zahlreicher internationaler Meisterkurse widmet er sich einem umfangreichen 

kompositorischen Schaffen mit Orgel-, Chor- und Orchesterwerken. Im Mittelpunkt 

seiner interpretatorischen und pÄdagogischen TÄtigkeit steht das Schaffen J. S. 

Bachs.


